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Uebertrag 890. —
2. Für die Exerzitien der Lehrerinnen 100. —
3. Tem Lehrerseminar Zug eine Kellnerjubilâumsgabe 250. —
4. Restzahlung an die Buchdruckerei Union s. d. Katalog 238. 68
5. Für Katalogbeilagen 193. 95
6. Für Drucksachen, Porti ec. 100. 05
7. Beitrag des Apostolates an das Lehrerseminar in Zug 145. —

1917. 63

Bilanz: Einnahmen Fr. 1732. 20
Ausgaben 1917. 68

Passivsaldo Fr. >35. 43

Note I. Sämtliche Beiträge an den schweiz. kathol.
Erziehungsverein von Seite der Sektionen und mitwirkenden Bereine w.
find an unseren Zentralkassier, Psr. Ducret in Auw, Aargau, zu senden
(nicht an den Zentralprüsidenten).

Note 2. Die Beiträge an da« Apostolat der christlichen Er»
ziehung sind an den Direktor desselben, Kanonikus Haas in Münster, Kt. Luzern,
zu senden oder an Rektor Keiser in Zug, in letzterem Falle mit dem Bemerken

,pr. Apostolat*.
Note 3. Dieser Jahresbericht wird in 900 Exemplaren allen Einzelmit»

gliedern, Sektionen, mitwirkenden Vereinen u. a. zugesandt.

Korrespondenzen.
1 Schwyz. Letzten Mittwoch beging das Stift Einsiedeln in aller Stille

und Einfachheit, aber mit üblich musikalisch-deklamatorischer Regsamkeit und Gc»

diegenheit Familienfest. Der als Professor, Schriftsteller, Kunstkritiker und Pre»

diger weit über die Landesgrenzen best bekannte Dr. Albert Kühn feierte
sein 50-jähriges Professorenjubilüum. Wir lieben die Tam-Tam-Mode über-
Haupt nicht und bei solchen Anlässen erst recht nicht, darum keine nähere Er-
örterung. Es war ein erbauender und auch ein sehr instruktiver Nachmittag,
den da dankbare Professoren und Schüler ihrem Konfrater und Lehrer widmeten.
So eine Klosterschule kann halt was. Dem hochw. Herrn Jubilaren eine
weitere segensreiche Wirksamkeit aus allen angetönten Gebieten. Arbeitet er für
die Jugend im Sinne der Kirche, so erweist er sich als besten Staatsbürger.
Unseren Gruh und Glückwunsch.

* Einführung des Esperanto in allen spanischen Schulen
Das Direktorium des öffentlichen Unterrichts in Spanien hat beschlossen, in
allen öffentlichen Schulen Spanien« den Esperanto-Unterricht zu gestatten. Dieser
Beschluss wurde dem Rektor der Madrider Universität mit näheren Bestimm-
ungen über die Auswahl der seitens der esperantistischen Vereinigungen diplo-
mierter Lehrkräfte mitgeteilt und im offiziellen Organ der spanischen Regierung
der »tlarà àe Aackrick- bekannt gegeben.

Esperanto in Sanos. Von den 35 Städten, die aus Sanos liegen,
ist jetzt in 23 Städten der Esperanto-Unterricht in den Schulen eingeführt, in
den übrigen 12 soll er noch eingeführt werden. Im ganzen haben jetzt 857
Knaben und Mädchen am Esperanto-Unterricht teilgenommen.
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Pros. I)r. Siegfried Lederer f — Vor kurzem starb in Prag
Professor l)r. Friedrich Lederer aus Prag, einer der hervorragendsten Vor-
kàmpfsr für die Esperantobewegung. Lederer war vor dem Bekanntwerden des

Esperanto ein eisriger Volapükist und gab im Zahre 1887 die Zeitschrift
„Zivollölik' (Ruud um die Welt) heraus. Anfangs hartnäckiger Gegner des

Esperanto wurde er später einer der überzeugtesten Anhänger dieser Sprache,
indem er seine Zeitschrift .Rund um die Welt' als Esperanto-Zeitschrist heraus-
gab und eine internationale Esperanto-Bibliothek begründete. Daneben hat er
noch zahlreiche wissenschaftliche Werke in deutscher Sprache verfasst »nd eine
Reihe von Uebsrsetzungen ausländischer Literatur.

Literatuy.
Höflings Zlereins- und ZUtettantrn-Theater. Verlag von Val. Höfling,

München, Lämmerstr. t.
1. Der wahre und der falsche Freund. Schauspiel aus dem

Arbeiterleben in 1 Alt. 75 Pfg.
2. Vereint. Volksstück in 3 Akten von Jean Tahmen. 1 Mk.
3. Augsburgs erste Fugger in 5 Aufzügen v. G. Treß. 1 Mk. 25.
4. Der verlorene Sohn. Ein Schauspiel auS dem Handwerkerleben

in 3 Auszügen von Alois Friedrich. 75 Pfg.
5. 'S Christkind!. WeihnachtShumoreSke in 2 Akten von Dr. Peter

Dörfler. 1 Mk. 25.
6. Später Frühling. Vollsschauspiel in 5 Aufzügen von E. Treß.

1 Mk. 25.
Alle Stücke sind für Volksbühnen berechnet, entlehnen den Stoff der Zeit

und ihren Licht- und Schattenseiten, atmen kath. Geist und sind leicht aufführ-
bar. Meistens sind 5—9 Personen erforderlich. Nr. 1 ist 12, Nr. 2 — 29,
Nr. 3 — 32, Nr. 4 — 14, Nr. 5 39 und Nr. 6 — 36 Seiten stark. Die
.Sammlung' bekundet einen zeitgemäßen und guten Griff. —

Neu« Bahnen von F. Lindemann und R. Schulze. K. VoigtlânderS Ver-
lag in Leipzig. 23. Jahrgang

Inhalt von Heft 1, Oktober 1911: Ausblicke in die Zukunft unseres
Schulwesens — Die Gefahren des sicheren Weges — Unsere Reise nach Shanghai
— Vom zwiespältigen Leben und von der Schule der Versöhnlichkeit — Schrift»
fragen — Umschau. Mitarbeiter: l)r. Paul Barth, Prof. L. Gurlitt, H.
Scharrelmann, Arthur Wolf, Karl Rößger zc.

Pharas. Kath. Monatsschrift zur Orientierung in der gesamten Päda-
gogik, Donauwörth.

Inhalt des 19. Hefte«: Streiflichter auf dem Entwickelungsgang der
preußischen Lehrerbildung — Kinderkommunion und Pädagogik — Erziehung
und Neurasthenie — Das Lehrmittel im VollSschulunterricht — Zum Unter-
richtswesen in Holland - Arbeitsschul-Literatur — Sehr reichhaltige Rund-
schau — Bücherschau und abschließend No. 5 der .Blätter für Anstalts-Päda-
gogik'.

Briefkasten dey Redaktion.
Gar vieles, — speziell auch Korresp., — mußte verschoben werden, um

dem Wunsche de« v. Hochw. H. Präsidenten des schweiz. kath. Erz.-VereinS gerecht
werden zu können. Bitte um Nachficht. —
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